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Dieser Sommer hat
es in sich!
Ferien schön und gü, flber bitte ohne Langeweile. Wie das geht?

Ganz einfach: Für dfnlitachwuchs gibt es jede Menge Ferien-
camps. Ob Expeditimem in die Au oder Artistik: Anmeldungen
sind noch möglich!

Darf es eine Kanutourffi&*lfri: des

Nationalparks Donau-Än E- odcr doch
lieber Breakdance und Mrdrztl Yer hat
Lust, spielerisch Englisch zu lcrmr oder
Bühnenluft in Form eines Ttcmm&[ops
zu schnuppern? Die Bandbcirc a Ferien-
camps für Kinder ist groß. -Kimdcr Et C-o'
hat die spannendsten Angebre ttnr'rr die
Lupe genommen.

*p*rE aepad §€aäur fär Geld- r

fuär**ae j*gää*k*r Gräße
Camps in verschiedenen Bundesländcm lrnit
der Dauer von entweder zwei oder drei
'§Tochen bietet die '§Tiener 

Jugenderhohmg
an. Auf der Salzburger Postalm sind ebenso
Urlaube möglich wie im niederösterrei-
chischen Raach in der Nähe von Gloggniz,
wobei Spiel, Sport und Natur im Vorder-
grund stehen. Diese Camps werden übrigens
von der MAG ELF gefördert, um sie für alle
leistbar zu machen. Die Höhe der Förderung
richtet sich nach dem ieweiligen Familien-
einkommen. Ein eigener Kostenrechner auf
der Homepage gibt darüber exakte Auskunft.
Geeignet für Kinder von fünf bis 14 Jahren.
Kontakt: Telefon 01/40 00-801 1 (MAG ELF),

www.wiiuq.at

&s&§*ea ur:€ §p=€ ä=
aä*r ffiä*:a*r ä,*häa:
Ferien wie im Dschungel, und das unweit
des §Tiener Stadtgebiets. Im Nationalpark
Donau-Auen gibt es gleich mehrere Möglich-
keiten, um Abenteuer zu erleben: Kids, die
lieber zu Hause übernachten, können fünf
Tage lang den Ferienhort in der Lobau besu-
chen, um die Natur auf ganzbesondere'Weise
kennenzulernen. Erlebnisbiotope warten
ebenso wie ein Forscherlnnenstudio und das

Kidslab. Noch mehr Abenteuer verspricht
das GrünelnselCamp. Eine §7oche lang wird
in der Lobau gezeltet. Hütten und Floße
bauen, schwimmen und freilich so mancher
Entdeckungstrip sind hier für 8- bis 12-Jäh-
rige angesagt. Ebenfalls im Angebot ist das

EnglishAdventureCamp. Die Aktivitäten
entsprechen jenen des GrünelnselCamps -
mit dem Unterschied, dass ausschließlich
Englisch gesprochen wird.
lbntakt: feßton 022491287 11, www.ubw.at

Spi*ä*räs*äe Hmgääs*ää ä"äffi"S

di* ?€*ää äq*xec?*tsää*ra?*cä"

-karn English Through Action" lautet der
kitspruch der English Summer Day Camps.
Dabei geht es nicht nur darum, das eigene

Englisch zu verbessern. Da die Natives aus

Staaten wie Kanada, Australien, USA oder
Südafrika stammen, erfahren die teilneh-
menden Kids auch viel über die Kultur und
Besonderheiten dieser Länder. Die Einteilung
in Kleingruppen soll ein besonders effizientes
Lernen gewährleisten. Geeignet sind die
einwächigen Camps für Kinder von sechs bis
zwölf Jahren. Sie finden in Hietzing statc.

Xontalit: Telefon 0664/116 31 40, www.leta.co.at

E ähr: * c?1* fä s *3aca" LzpTi *r rz
aeaf, **rca §*haaäs*kääf

Schulalltag raus, Spaß und Action rein!
Von 9. bis 15. Juli verwandelt sich das
Bertha-von-Suttner-schulschiff in eine große

Manege, denn dann finden hier die LILALU-
.§Torkshops 

statt. 49 verschiedene Kurse
machen Kindern Lust auf Tanz, Theater,
Akrobatik genauso wie auf Capoeira oder
Musical. Aber auch Breakdance, Stunts, Luft-
artistik und Moderation können die 4- bis Y

-#*€ E€-g€.#*awffi&
werdenin den
Sommercamps
gut betreut und
versol8t. Genauso
vielftiltigwie das
Progzmmsind
dieheise.Aber
wienvergisst
auchnicht auf
Menschenmit
kleinen Geld-
bärsen. Mit der
Wiener Jugend-
erholungkommen
Kinderund
Familienmit
weniger Geldauf
ihreKostenund
können einen er-
holsamonUrlaub
vertingen.
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